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Mit der Gründung des Ortsverbandes des Deutschen Kinderschutzbundes in Pulheim am 

24.10.2007 kamen auf den Vorstand zunächst viele Formalien zu, die auch  in 2008 noch breiten Raum einnahmen.
Im Berichtsjahr 2009 bildeten den Schwerpunkt der ausschließlich ehrenamtlich durchgeführten Arbeit  die  offenen Sprechstunden  in allen Stadtteilen, die Teilnahme an Elterncafés in den Familienzentren und das Projekt Baby-Willkommensbesuche.

Die Vernetzung mit den Familienzentren wurde über die bereits geschlossenen Kooperationsvereinbarungen hinaus weiter ausgebaut. Von den 6 zertifizierten Familienzentren in Pulheim sind inzwischen 5 Mitglied im Ortsverband. Die Entscheidung, keine eigenen Räume des DKSB für Beratung und Treffen vorzuhalten, sondern alle Aktivitäten stadteilbezogen in den Familienzentren zu bündeln, hat sich bewährt. So wird z.B. in einigen Familienzentren der Elternkurs des DKSB „Starke Eltern, starke Kinder“ über das kath. Bildungswerk des REK angeboten – so dass der Ortsverband den Kurs nicht in sein eigenes Programm aufnimmt.
Durch die offenen Sprechstunden, die regelmäßig jeden 1. Mittwoch im Monat bis Ende 2009 angeboten wurden, konnte sich der OV weiterhin unmittelbar bei den Familien bekannt machen. Dabei teilten sich  zwei Vorstandsmitglieder die Zuständigkeit für die Familienzentren (in Sinnersdorf die städt. Kita) auf. 
Das Projekt Baby-Willkommensbesuche, das im Juni 2008 mit 14 pädagogisch erfahrenen ehrenamtlichen „Babybegrüßern“ starten konnte, wird als Pilotprojekt unter der fachlichen Verantwortung des Kinderschutzbundes bis Mai 2010 weitergeführt. Die pädagogischen Fachkräfte leisten hervorragende Arbeit. 2009 führten 9 Mitarbeiterinnen der Familienzentren und 7 Mitglieder des Kinderschutzbundes die Besuche durch. 
In den regelmäßigen  Treffen zum Erfahrungsaustausch, zu denen der DKSB unter Beteiligung des Jugendamtes regelmäßig einlädt, wird immer wieder deutlich, dass die anspruchsvolle Aufgabe viel Freude bereitet – in den meisten Fällen auch den besuchten Eltern. Eine Kontrollfunktion beinhalten die Besuche  nicht. Durch die gezielte umfassende Information der Eltern zu einem frühen Zeitpunkt sind die Baby-Willkommensbesuche eine vorbeugende Maßnahme des Kinderschutzes.  
Dem vom Jugendamt zusammengestellten Babybegrüßungspaket wurde als Geschenk des Kinderschutzbundes für das Baby zunächst ein kleines Holzspielzeug beigefügt. Seit Mitte 2009 wird ein Tastsäckchen überreicht, das mit Kirschkernen gefüllt und einem Logo des DKSB versehen ist. 
Im September 2009 führte der OV zum zweiten Mal in Pulheim den Weltkindertag durch. Dieses Mal fand die große Veranstaltung nicht vor dem Kultur- und Medienzentrum sondern dem Geschwister-Scholl-Gymnasium statt. Es war eine gemeinsame Veranstaltung mit dem DRK – hinzu kam die Unterstützung weiterer Organisationen wie Caritasverband, Kinder- und Jugendchor, Polizei und Feuerwehr. Mit verschiedenen Aktionen, u.a. zwei Hüpfburgen, einem Kindertrödelmarkt, einem Luftballonwettbewerb und vielem mehr war der Tag Dank  sehr engagierter Helfer und Helferinnen ein Erfolg.
Ebenfalls seit 2009 arbeitet der Ortsverband in dem Arbeitskreis „Häusliche Gewalt“ mit.
Neben 5 Vorstandssitzungen fanden themenbezogene Treffen und schriftlicher Informationsaustausch statt.

Im März 2009 hat der Vorstand eine Erklärung zur Kinderarmut verabschiedet, u.a. mit der Forderung nach einem kommunalen Handlungskonzept.

Ausblick auf 2010:
Die Struktur der Sprechzeiten wurde verändert. Es hat sich gezeigt, dass inzwischen von den Familien individuell vereinbarte Termine den offenen Sprechstunden vorgezogen werden. Außerdem stehen 4 ehrenamtliche Berater/innen mit unterschiedlichen Schwerpunkten zur Verfügung.
Der Weltkindertag findet am 19.9.2010 statt. Mit einem veränderten Konzept soll die Attraktivität gesteigert werden. 

Über verstärkte Öffentlichkeitsarbeit sollen neue Helfer und Helferinnen gewonnen und damit auch neue Projekte ermöglicht werden.
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